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1650 Januar 8., Luzern A 

SCHREIBEN VOM [LANDVOGT DER FREIEN ÄMTER], RITTER LUDWIG MEYER 
AN [DEN LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER], BEAT JAKOB I. 
ZURLAUBEN, BREMGARTEN 

 

"Des Hern Schriben Sanpt der Usssag Betreffente dye Appalun [=Apol-

lonia?] von Dietwil [einer Herrschaft Luzerns in den Freien Ämtern] 

hab ich Empfangen, Und darinen Befunden, das Man gnugsamj ursach ha-

be sy Lassen Jn Zu Ziehen, und uber die Puncten, güttlich, und Pin-

lich Zu Examinieren, wan dan dem Heren so wol als mir gefallen Mag, 

So kan der her Befelchen, wye Brüchlich sy Lassen Jn Zu Ziehen, und 

über dye Puncten Examinieren, nach dem Jr bekandtnus oder ussag Jst, 

wirdt sich der her wol wüssen Zu verhaltten. 

An Langt hern Landtvogts von [der Grafschaft] Baden [Hans Kaspar  

Escher] schriben, Betreffente H. [Wilhelm] Thanimans [=Tannenmann, 

von 1636 bis 1648 Pfarrer von Villmergen] sachen [- dieser hatte 

sich in seiner Zeit als Pfarrer von Sarmenstorf und Villmergen vie-

lerlei zu Schulden kommen lassen -]1, welle der Her im wider Antwort 

ervolgen Lassen, vermeinte Jch, doch one Masgeb, dz er H. La[nd]vogt 

die sach uffschiebe, biss uff künfftig Johanni [d.h. bis zur am 

3. Juli 1650 in Baden beginnenden Jahrrechnung]2, und dan für die 

[in den Freien Ämtern] Regierende [VII] Ort [VIII Alte Orte ausg. 

BE] an bringen thät3, darmit weder Er Hr. La[nd]vogt, oder Jch Zu 

vil oder Zu wenig an die Sach thätten 

Betreffente dye Hüener, Futter Haber oder Vogt Stür Zu Bezüchen, wan 

es Sich dem hern Schikte, vermeint Jch uff Sontag so sin wirdt den 

23 Jener Abens Zu Murj [=Muri] an der herberg Zu Sin, und die Empter 

Meyenberg [=Meienberg], Hitzkilch [=Hitzkirch], Murj, dahin Zu be-

scheiden, ob villicht [das Amt] Boswil auch da hin konte bescheiden 

werden, darmit wegen der stür brunst4 mit innen abgehandtlett wurdt, 

andere Empter [der Freien Ämter] Mer, wirdt der her im besten wüssen 

anordnung Zu thun und dan die Underen [Freien] Emptern naher Brem-

garten Zu Bescheiden, wil also von dem hern wider Antwort erwartten, 

Nebent wünschung eines glückhafftigen, Fridsamen, Fröüwdenrich Nüwen 

Jars, Hie mit uns beidersits in den Schirm gottes und Maria für Bitt 

Befelchendte ... 

PS. Die Puncten uber die appalun hat der her hie by Zu Empfangen." 

"Ano [16]50 hat h. Landtvogt Meyer das hüener undt haber vohn Hizkirch Meyenberg 

undt Murj Jm Gotshus [d.h. in der Abtei] daselbsten eingenommen, undt Boswyl dazuo 

bescheiden welen". 

 



1) s . Zurlaubiana etwa AH 21/81 : Klageschrift von 1645/46
2 ) s . EA VI 1 , 30 (Nr . 27 ) . Stadt und Amt Zug war dabei nicht durch Beat

II . Zurlauben vertreten.
3 ) In den gedruckten EA findet sich unter dieser Jahrrechnungstagsatzung

nichts über diesen Fall verzeichnet.
4 ) Verschrieben für "stür wegen für brunst " ? 1649 brannte der grösste Teil

des Dorfes Boswil nieder , worauf wohl die umliegenden Gemeinden um eine
Brandsteuer angegangen wurden.

Original , Siegel abgefallen . Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlau¬
ben - AH 150 , 251 - 252 - Blatt 252r leer
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